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Westfälischer Aktionstag Kirche mit Kindern 

Einfach mal machen! 

Selbstverpflichtungserklärung für Mitwirkende 
zum Schutz der sexuellen Selbstbestimmung 

Gemäß unserer christlichen Überzeugung sehen wir uns verpflichtet, das körperliche, 
seelische und geistige Wohl aller, die beim Aktionstag im Bibeldorf, Rietberg, dabei 
sind, - ganz egal ob Teilnehmende oder Mitwirkende - zu achten, zu wahren und dafür 
einzustehen. 

Besonders Kinder stehen bei Gott in der Mitte, wie Jesus uns eindrücklich vor 
Augen führt (Mt 18,2f.). Kinder sind Gottesgeschenke (Ps 127,3). Ihnen kommt - 
nicht erst in seinem Reich - eine besondere Rolle zu. 

Darum stehen wir in ihrer Verantwortung. Wir achten die Persönlichkeit und 
Würde von Kindern und auch Jugendlichen, gehen verantwortlich mit ihnen um 
und respektieren individuelle Grenzen. 

Als Mitwirkende des Aktionstags am 26. September 2026 im Bibeldorf verpflichten wir 
uns dazu beizutragen, dass der grenzwahrende Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
sowie aller beim Aktionstag Teilnehmenden und Mitwirkenden beachtet und gewahrt 
wird. Darum erklären wir durch unsere Unterschrift unser Einverständnis mit den nach-
folgenden Grundsätzen. 

1. Schutz von Kindern und Jugendlichen 

Ich schütze die mir anvertrauten Kinder und Jugendliche vor Schaden und Gefahren, 
vor sexualisierter Gewalt und anderen Formen von Gewalt. 

2. Umgang mit Nähe und Distanz 

Ich gehe verantwortlich mit Nähe und Distanz um. Ich achte die individuellen Grenz-
empfindungen von Kindern und Jugendlichen und verteidige sie. 

3. Respektierung der Intimsphäre 

Ich respektiere die Intimsphäre und persönliche Grenze aller Teilnehmenden und 
Mitwirkenden. 

4. Verantwortungsbewusstsein 

Ich bin mir meiner besonderen Verantwortung als Mitwirkender bewusst und miss-
brauche meine Rolle und das in mich gesetzte Vertrauen im Umgang mit mir anver-
trauten Menschen nicht. 
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5. Stellung beziehen 

Ich beziehe aktiv Stellung gegen sexistisches, diskriminierendes und gewalttätiges 
Verhalten sowie gegen sexualisierte Sprache und verbale Gewalt. 

6. Abwehr von abwertendem Verhalten 

Ich verhalte mich gegenüber Teilnehmenden und Mitwirkenden nicht abwertend. 
Ich achte darauf, dass andere respektvoll miteinander umgehen. 

 

Einverständniserklärung und Versicherung 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich _______________________ (Name einfügen) mich mit 
den o.g. Grundsätzen einverstanden. Beim Aktionstag werde ich diese beachten. 

Zugleich versichere ich, dass ich nicht wegen einer in §72a SGB VIII bezeichneten 
Straftat rechtskräftig verurteilt worden bin und derzeit weder ein gerichtliches Ver-
fahren noch ein staatsanwaltschaftliches Ermittlungsverfahren wegen einer sol-
chen Straftat gegen mich anhängig ist. 

 

_________________________ ______________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift 

 

 

 

Fachstelle „Prävention und Intervention“ der EKvW, 
Meldestelle nach dem KGSsG 

https://www.evangelisch-in-westfalen.de/angebote/umgang-mit-
verletzungen-der-sexuellen-selbstbestimmung 

 

Weitere Informationen 

zum Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt 
(KGSsG), zu sexueller Bildung und zu hilfreichen Materialien 
finden sich unter: 

https://www.ev-jugend-westfalen.de/handlungsfelder/sexualisierte-gewalt/ 
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